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� Bericht der 12. Generalversammlung  

 

� Bericht 2. Kongress: 27. - 28. März 2014 

 

� Weitere Veranstaltungen und Aktivitäten  

 

� Termine & mehr …  
 



 

 

Liebe Mitglieder! 

 
Das Jahr 2014 hat scheinbar eben erst begonnen und es ist schon so vieles passiert, 
auch in der SHT Lobby. Das erste Quartal hat schon wichtige Veranstaltungen ge-
bracht und einige andere Neuerungen.  
 

Am 28. März fand unsere Generalversammlung in dem ehrenwerten Rahmen des 
Marriott Hotels statt. Wir haben uns unter anderem von einem langjährigen  
Vorstandsmitglied verabschiedet und konnten für den Vorstand ein echtes  
Insider - Mitglied gewinnen.  

Der in Zusammenarbeit mit dem neurologischen Bildungszentrum veranstaltete 
SHT - Kongress fand Ende März in Linz statt - es war ein beeindruckend voller Saal 
mit spannenden Vorträgen und engagierten Teilnehmern. Hierzu finden Sie einen 
ausführlichen Bericht in dieser Ausgabe. 
 

Es gibt bereits ein gewohnt tolles Programm für die Selbsthilfegruppe und die  
Angehörigentreffen für diese Jahr. Zu dem konnten wir unser Angebot nun um  
einen Peer-Club erweitern, der ebenfalls monatlich stattfinden wird. 
 

Wir werden auf der Messe Integra wieder mit einem Stand vertreten sein, wir ha-
ben eine Kunsttherapie organisiert, die im April und im Mai stattfinden wird und 
wir könnten eine kleine Unterstützung beim „Tag der Begegnung“ brauchen – alle 
Details finden Sie auf den folgenden Seiten. 
 

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen Ihre 
 

Uli Schmidt 
Schriftführerin 

 

 

�  Termine  

 

 
Treffen der Selbst-Hilfe-Gruppe  
 

Samstag | 19. April 14:30 Uhr| fokus leben in 4674 Altenhof, Hueb 10 

Der Weg zu sich selbst und einem ganzheitlichen Wohlbefinden 
Samstag | 17. Mai, 14:30 Uhr| Bo`s Restaurant in 4600 Wels, im Bahnhof 
Eventuell starten wir von dort aus noch eine Aktivität wir z.B. Minigolf  
Samstag | 21. Juni, 11:30 Uhr| Grillfest in 4674 Altenhof, Hueb 10  
Das gemütliche Grillfest findet bei jedem Wetter statt (Gastgarten/Wintergarten). 
Sommerpause 
Das Herbst-Programm ist gerade in Arbeit und wird im Juli versendet. Bitte schon 
vorweg folgende Termine vermerken: 20. Sept, 18. Okt, 14. Nov, 19. Dez, 17. Jän; 
 
 
 

Treffen der Angehörigen:  
 

Persönlicher Austausch und Reflexion mit anderen Angehörigen  
und fachlicher Begleitung.  
Wann: Jeden 1. Mittwoch im Monat 
Wo: Vereinsbüro SHT-Lobby Wels, Bahnhofplatz 3/2. Stock  
Uhrzeit: um 18:00 Uhr  
Die nächsten Termine: 7. Mai, 4. Juni 

Sommerpause 
Die Herbst-Termine zum Vormerken: 3. Sept, 1. Okt, 5. Nov, 3. Dez, 4. Feb; 
 
 

 
Peer-Club:  
 

Die offenen monatlichen Treffen richten sich an alle Personen  
mit Hirnverletzungen. In einer entspannten Atmosphäre ist 
Zeit für Austausch und Gemeinschaft. 
Wann: Jeden 2. Mittwoch des Monats 
Wo: Vereinsbüro SHT-Lobby Wels, Bahnhofplatz 3/2. Stock 
Uhrzeit: von 09:00 - 16:00 Uhr 
Die nächsten Termine: 14. Mai, 11. Juni, 9. Juli 
Sommerpause  
Die Herbst-Termine zum Vormerken: 10. Sept, 8. Okt, 12. Nov, 10. Dez, 14. Jän; 
 

� neu � 



 

 

�  Weitere Veranstaltungen und Aktivitäten 
 
Kunsttherapie:  
Wir wollen Menschen mit erworbener Hirnschädigung 
und deren Angehörigen den Zugang zur Therapieform 
„Kunsttherapie“ ermöglichen.  
Mit dem Hintergrund, den persönlichen kreativen  
Ausdruck zu fördern und einen neuen Zugang zu den inneren Zuständen zu  
ermöglichen, um diese traumatischen Ereignisse besser verarbeiten zu können. 
Termine: 26.04., 03.05., 17.05., 24.05.2014 jeweils von 13:00 – 18:00 
Wo:   Blumenstudio Röthlin, Bahnhofstr. 52, 4600 Wels 
Kosten. Die Teilnahme ist kostenlos. Vielen Dank an dieser Stelle an unsere  
 Sponsoren: Blumenstudio Röthlin, Kiwanis Club Wels 
Info: Carina da Silva Sampaio: Tel. 0650 20 111 27 oder  
 Christa Breinesberger: Tel. 0681 107 052 42 
 
 

Messe integra 

7. – 9. Mai 2014, Messegelände Wels  
Wir freuen uns auf euren Besuch: Messestand C 364 
Wer knapp bei Kasse ist, kann gerne beiliegenden  
Eintrittsgutschein einlösen. 
 

 

Tag der Begegnung 
Freitag 4. Juli 2014, Linz  
Gerne würden wir da wieder mitmachen. 
ABER leider ist Andrea verhindert.  
Traut sich jemand zu, mit Unterstützung vom Büro, die Umsetzung zu übernehmen? 
Interessierte BITTE bei Christa im Büro melden. DANKE 
 

 

Patenschaft für Case Management 
Der Kiwanis Club Linz Nike hat die Patenschaft für das Case Management für eine 
junge Frau übernommen. Mit dieser spezialisierten Leistung für Frau D. wollen wir 
sicherstellen, dass der Übergang von zu Hause in die berufliche Rehabilitation gelingt. 
Die berufliche Rehabilitation ist, aus Sicht der Rehabilitationsklinik und auch nach  
unserer Einschätzung, eine wichtige Voraussetzung für Frau D., um einmal ihr Leben 
möglichst eigenständig und unabhängig gestalten zu können. Darüberhinaus geht es 
auch noch um die Sicherstellung der adäquaten Versorgung zu Hause und der Bereit-
stellung des therapeutischen Angebotes durch mobile Therapeuten.  
Notwendig  und Wünschenswert wäre, dass noch viele Serviceclubs, Unterneh-
men, … diesem äußerst positiven Beispiel folgen. 

 

 

� Die 12. Generalversammlung des Vereins 
 
Nach dem Kongress am 28.3. fand in fast fließendem Über-
gang die Generalversammlung statt. In einer sehr familiären 
Runde (ca. 30 Personen) wurde dieses Mal der Vorstand ge-
wählt. Wir freuen uns sehr, dass uns Heinz Hierzer als Vor-
denker und Netzwerker im Ehrenamt erhalten bleibt. 
  

Elisabeth Reinhardt verlässt den Vorstand um sich sehr ver-
dient um ihre eigene Belange zu kümmern. Als Angehörige 
eines schwerstbetroffenen SHT- Patienten (Unfall vor 17 
Jahren) und 13 Jahre Arbeit im Verein wird es für sie Zeit zur 
Veränderung. Sie bleibt uns aber für Arbeiten rund ums Ver-
einsleben erhalten. Liebe Elisabeth, wir danken dir sehr herz-
lich für deine Arbeit.  
 

Das einstimmige Wahlergebnis des neu gewählten Vorstandes: 

 
 

Ein Dankeschön auch an alle ehrenamtlichen Helfer, unsere Sponsoren, Spender  
und unser kleines Team im Büro.  
 

Der Kongress war für mich geprägt von guter Teamarbeit, dadurch konnte wahr-
scheinlich auch diese Lebendigkeit entstehen, die diesen Kongress ausgezeichnet hat.  
 

Ich hoffe, die oben erwähnte Teamarbeit bleibt uns weiterhin erhalten, denn es ist 
sehr viel zu tun. Das haben die Beiträge unserer ReferentInnen und die Fragestellungen 
zu den verschiedensten Problemen aus dem Publikum sehr deutlich gezeigt. 
 

Also nehmen wir den Schwung mit und lassen wir uns nicht entmutigen, für eine 
gute Sache zu kämpfen. 
 

  Christa Breinesberger 
   Obfrau 

Funktion Name 

Obfrau Christa Breinesberger, Angehörige 

Obfrau-Stellvertreter Dr. Bernhard Brucker, für Fachleute 

Obfrau-Stellvertreter Roland Hierzer, für Organisationen 

Schriftführer Ulrike Schmidt, Angehörige 

Schriftführer-Stellvertreterin Brigitte Schmidt, Angehörige 

Kassier Heinz Hierzer, MAS (neu) 

Kassier-Stellvertreterin Gabi Winzer, Angehörige (neu: bisher Kassier) 



 

 

� 2. Kongress „Leben nach erworbener Hirnschädigung“  
 Förder- und Hemmnisfaktoren beim Aufbruch in ein neues Leben 
 
Nach einem Jahr Vorbereitung sind die beiden Kongresstage wieder einmal viel zu 
schnell vorbeigegangen. Es gäbe noch so viel zu besprechen und zu bearbeiten, 
und zwei Jahre bis zum möglichen nächsten Kongress scheinen zu lange zu sein.  
 

Über 190 TeilnehmerInnen füllten nicht nur den Saal, sie brachten sich auch aktiv 
mit ein. So lebte die Atmosphäre des Kongresses sowohl von den hervorragenden 
Vorträgen der ReferentInnen, wie auch von den Wortmeldungen und Diskussions-
beiträgen der TeilnehmerInnen. Dabei haben sich heuer Betroffene und Angehöri-
ge verstärkt zu Wort gemeldet, was als große Bereicherung erlebt wurde. Die drei 
Workshops am 2. Tag lieferten wichtige Grundlagen für die anschließende Diskussi-
on, die sehr offen und auch emotional verlief. Einige Teilnehmer brachten nach 
dem Kongress ihre Betroffenheit zum Ausdruck, was sie als besondere Qualität  
dieser Veranstaltung bezeichneten.  

 

In Folge können Sie die Ergebnisse der Abschlussdiskussion lesen, die wir schriftlich 
festgehalten haben und die abgearbeitet werden sollen. Wir sind für jegliche  
Unterstützung und Hilfe dankbar, insbesondere aufgrund der reduzierten Personal-
kapazitäten im Vereinsbüro.  
 

Die Diskussionsergebnisse 

• Eine österreichweite Plattform für eine Vernetzung bilden: 
� hinsichtlich politischer Drucksituation 
� als Servicestelle für alle an der Behandlung und Versorgung beteiligten  

Personen und Einrichtungen 
� facebook Gruppe unter „Hirnverletzte Vernetzt“ bilden: für einen schnellen 

und unkomplizierten Austausch  
 

 

• Bei Forderungen gegenüber Politik und Kostenträger das Vorgehen gemeinsam 
abstimmen (Betroffene und Angehörige, Fachleute und Leistungsträger). 

• Gesetzliche Rahmenbedingungen abklären, als Grundlage für eine Verbesserung 
der Angebote:  
� Bundesebene z.B. UN Behindertenrechtskonvention 
� Landesebene z.B. OÖ Chancengleichheitsgesetz 

• Ärzteschaft in die Thematik einzubinden. 

• „Eigene“ Anlaufstelle für die Patientengruppe „erworbene Hirnschädigung“  
schaffen: 
� aufgrund der lebenslangen Beeinträchtigung über viele Zuständigkeitsbereich 
� Komplexität der Anforderungen 
�  spezielle Problemstellungen (Unterschiede von sichtbarer und nicht  
 sichtbarer Behinderung, Wesensveränderung, etc.) 

• Pflegende Angehörige von Menschen nach Hirnschädigung benötigen dringend 
Unterstützung! 

• Das System hat Betroffenen und Angehörigen gegenüber eine Bringschuld!  
� die adäquate Weiterversorgung darf nicht dem Zufall überlassen bleiben 
� es kann nicht Aufgabe von Patienten u. Angehörigen sein, die erforderlichen 

Leistungen und Angebote selbst erfragen und suchen zu müssen (Holschuld) 

• Bekanntmachung der IVMB (Vereinigung der Interessenvertretungen der  
Menschen mit Beeinträchtigungen in Oberösterreich) 

• Mitarbeit in und Unterstützung durch die SHT-Lobby: 
� Wer kann und möchte sich einbringen? ideell,  fachlich, operativ, finanziell 
� Vereinbarung: Liste erstellen und zusenden; vermerken wer was machen 

möchte und kann, österreichweit 
� Wie kann unterstützt werden?   
 Anfragen zusenden, Liste erstellen  

 und abarbeiten  
 

Ein dritter Kongress erscheint unbedingt 

erforderlich. Ob wir es diesmal in einem 
Jahr schaffen, wie von vielen gewünscht, 
erscheint fast unmöglich.  
Ausschließen wollen wir es jedoch noch 
nicht, aber dafür bräuchte es tatkräftige 
Unterstützung. 
 

Die komplette Kongressdokumentation kann in CD-Form bei Herrn Hager bestellt 
werden: josef@zeitfuerbildung.at oder 0680/3128353. Die Präsentationen der  
Vorträge können unter www.sht-lobby.at / 2. Kongress heruntergeladen werden.  
 

 Dr. A.B. Brucker      Heinz Hierzer  
 Obfrau-Stv.       Kassier 
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Die Infobroschüre für Vereinsmitglieder 

 

 

� Bericht der 12. Generalversammlung  

 

� Bericht 2. Kongress: 27. - 28. März 2014 

 

� Weitere Veranstaltungen und Aktivitäten  

 

� Termine & mehr …  
 


